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    Editorial 
 
Liebe Vereinszeitungsleser*innen,   
 
wir Fischer sind Naturmenschen, wir gehen gerne hinaus in die Natur, genießen windstille 
und windige Tage, schwitzen in der Sonne und werden nass im Regen. Das macht uns alles 
nichts aus, weil wir gerne am Wasser sind und gerne nervös werden wenn sich der 
Schwimmer bewegt oder ein Zupfer an der Rutenspitze erkennbar ist, aber der Winter der 
macht uns schwer zu schaffen. Diese endlose Dunkelheit und Kälte, es fühlt sich an wie 
eingesperrt. Und dann dieser letzte Winter, kein Schnee, kein Frost, aber Regen, Regen, 
Regen. Doch kurz vor dem depressiv werden kommt Mitte März die Wende, das Ende der 
Forellenschonzeit bringt wieder Leben in unsere Glieder, die Winterruhezeit ist vorbei und 
wir können endlich in diese unsere so geliebte Natur und unserem Hobby am Wasser 
wieder nachgehen. Gott sei Dank gibt es auch einen Frühling, einen Sommer und einen 
Herbst.  
Das wir heute an so zahlreichen Gewässern unserer Leidenschaft frönen können, dass liegt 
vor Allem an den 19 Männern, die sich am 08. April 1964 im Lokal „Zum Eiffelturm“ 
getroffen und den 1. Fischereiverein Zirndorf gegründet haben. Sie waren der Auslöser 
einer nunmehr 60-jährigen erfolgreichen Vereinsgeschichte. Zur Feier dieses besonderen 
Ereignisses werden wir in diesem Jahr einige Sonderbesatzmaßnahmen durchführen, wobei 
Fischart, Gewässer und Termin hier nicht verraten werden. Also allen unseren Mitgliedern 
viel „Petri Heil“ zum 60. Geburtstag des Vereins. 
Auch in diesem Jubiläumsjahr stehen wieder viele Veranstaltungen mit unserer Beteiligung 
an. So haben wir Anfang Juli unser 50. Fischerfest (bitte in die Arbeitsdienstliste 
eintragen), des Weiteren feiert die Zirndorfer Brauerei ihr 350-jähriges Jubiläum mit einem 
besonderen Stadt- und Brauereihoffest und auch da ist wieder eine Mannschaft des 
Fischereivereins dabei. Also die Arbeit geht uns auch in diesem Jahr nicht aus. Bitte meldet 
euch zu den Arbeitsdiensten damit wir wieder den 1. Fischereiverein in der Öffentlichkeit 
würdig vertreten können.   Danke 
 
Bitte bleiben Sie gesund !!  
 
Jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen,   
und „Petri Heil“ beim Fischen. 
 
 
 Ihr 

Karl-Heinz Petschner 
 
Redaktionsschluss der Vereinsnachrichten 
 
Die nächste Ausgabe der Vereinsnachrichten 2 / 2024 erscheint Anfang August 2024 
Redaktionsschluss hierfür ist Sonntag, der 30.06.2024  
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Wir gratulieren zum 
RUNDEN GEBURTSTAG 

 
 
Unserem Verwaltungsmitglied 
Klaus Götz    zum 80. Geburtstag 
 
zum 90. Geburtstag  zum 70. Geburtstag 
Richard Endres   Lothar Widawka 
 
zum 80. Geburtstag  zum 50. Geburtstag 
Peter Rösch sen.    Manfred Kettner 
Walter Ritz 
Udo Felsner     
Edwin Roch 
 
und auch zum Runden dazwischen 
 
zum 65. Geburtstag 
Edgar Wellnhammer   Friedrich Brodwolf 
Henri Niese    Dieter Beithner 
 
  

Barbe im Drill 
Foto: K-H Petschner 
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Wir gratulieren zum Geburtstag!  
 

            April 2024 
 

01.04. Forster Stefan  17.04. Gögelein Thomas 
02.04. Röck Ernst  17.04. Pum Joseph 
04.04. Erdmann Horst  19.04. Peiker Marc 
04.04. Schulze Jürgen  19.04. Mohaupt Rita 
05.04. Gögelein Greta Emma  21.04. Grauthoff Siegbert 
05.04. Hochreuther Niklas  21.04. Wellnhammer Edgar 
05.04. Merkel Inge  21.04. Wibbels Patrick 
05.04. Stürmer Peter  22.04. Peiker William 
06.04. Brandenstein Gunther  22.04. Warmuth Christof 
07.04. Götz Christian  23.04. Pradhan Amiya Ratan 
07.04. Schramm Gerhard  25.04. Peiker Rudolf 
10.04. Merkel Hermann  26.04. Probst Dagmar 
10.04. Stark Christian  27.04. Seelinger Fritz 
11.04. Tuchan Klaus  28.04. Feinauer Jürgen 
13.04. Kaiser Sandra  28.04. Heinzel Dominik 
13.04. Reisch Walter  28.04. Hofbeck Thomas 
14.04. Himmer Norbert  29.04. Götz Klaus 
14.04. Schmidt Andreas  30.04. Grünert Manfred 
15.04. Merkel Andreas  30.04. Riegel Erwin 
16.04. Rösch sen. Peter     

  

Rotfeder aus der Wörnitz 
Foto: K-H Petschner 



___________________________________________________________ 

Wir gratulieren zum Geburtstag!  
 
            Mai 2024 
 

01.05. Bachschneider Nadine  18.05. Swarovsky Jürgen 
01.05. Brodwolf Friedrich  19.05. Popp Semih 
02.05. Krüger Lukas  19.05. Schmidt Heinz 
03.05. Blank Günter  20.05. Vödisch Rene 
05.05. Endres Rudolf  21.05. Krauskopf Anna 
05.05. Schorsch Jürgen  21.05. Bruckner Oswald 
06.05. Grieger Günter  23.05. Petschner Karl-Heinz 
06.05. Miljevic Slobodan  23.05. Walther Peter 
06.05. Naser Dieter  24.05. Katzy Andreas 
06.05. Wiest Andreas  24.05. Niese Henri 
09.05. Gräbner Daniel  24.05. Nölp Sarah 
09.05. Sigl Florian  25.05. Sill Alexander 
11.05. Böhm Benno  27.05. Lutz Günter 
11.05. Pietropoli Antonio  28.05. Stahl Philipp 
12.05. Blank Siegfried  29.05. Krüger Benjamin 
12.05. Kohl Gert  30.05. Prottengeier Hermann 
13.05. Waldrab Reiner  30.05. Seidl Stefan 
17.05. Schreier Max     
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Nasensetzling 
Foto: William Peiker 
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Wir gratulieren zum Geburtstag!  

 
           Juni 2024 
 

01.06. Egerer Gerd  17.06. Klinge Julian 
02.06. Rödamer Jan  17.06. Holzer Günter 
03.06. Zschörner Tom  19.06. Velke Holger 
03.06. Ritz Walter  19.06. Zeh Andrea 
03.06. Ullinger Gerald  20.06. Zeh Ulli 
03.06. Zeise Patrick  20.06. Kleyla Bernd 
04.06. Thellmann Jürgen  20.06. Sabath Michael 
05.06. Gill Erwin  21.06. Debast Gabriele 
05.06. Köhler Wolfgang  22.06. Brunner Peter-Michael 
06.06. Riedel Kurt  23.06. Sembiante Domenico 
06.06. Kleinschroth Klaus  24.06. Just Gerhard 
06.06. Sabath Rosemarie  25.06. Albrecht Roswitha 
07.06. Klausfelder Kim  26.06. Bieringer Ralf 
08.06. Mendl Frank-Rene  26.06. Metz Gabi 
08.06. Nölp Karl-Heinz  26.06. Jones Tyler 
08.06. Schlauch Björn  27.06. Lindner Andre 
09.06. Felsner Udo  27.06. Roch Edwin 
09.06. Funk Matthias  27.06. Schemm Dominic 
09.06. Beyer Hans  28.06. Müllerke Wilhelm 
10.06. Wirth Georg  28.06. Schopper Marco 
12.06. Schmidt Stefan  28.06. Ungerer Siegfried 
13.06. Heberlein Simon  29.06. Heck Carsten 
13.06. Höllering Johannes  29.06. Mlady Kurt 
15.06. Ledenko Frank  30.06. Brandenstein Werner 
16.06. Gehring Michael  30.06. Begimbetov Murat 
16.06. Fischer Christian  30.06. Brodwolf Michael 
16.06. Neusinger Ludwig     

  

Hornissennest in unser Trauer- 
Weide im Vereinsheimgarten 
Foto: K-H Petschner 
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Wir gratulieren zum Geburtstag! 
 
            Juli 2024 
 

01.07. Beithner Dieter  14.07. Wehr Alexander 
02.07. Schart Leon-Luca  15.07. Hermann Robert 
02.07. Wiezorek Thomas  16.07. Gille Marcus 
03.07. Vödisch Jacqueline  16.07. Beck Günter 
04.07. Schwippel Robert  16.07. Kohler Klaus 
04.07. Wolf Michael  16.07. Plabner Linus 
06.07. Hirsch Marcel  19.07. Kleinlein Herbert 
06.07. Milde Dennis  19.07. Käferlein Klaus 
06.07. Reck Michelle-Lisa  21.07. Walther Andreas 
07.07. Schwarz Jürgen  22.07. Barthel Peter 
08.07. Thiele Alexander  22.07. Bausch Andreas 
09.07. Kühnl Jürgen  23.07. Widawka Lothar 
09.07. May Kevin  25.07. Langner Dietmar 
10.07. Berger Harald  25.07. Reithmeier Bernd 
10.07. Koppen Benedikt  26.07. Huber Matthias 
10.07. Walther Maximilian  27.07. Eichbauer Fritz 
11.07. Junker Andreas  28.07. Kraft Felix 
11.07. Klecker Wilhelm  28.07. Leibold Günther 
11.07. Probst Oliver  29.07. Fenn Hermann 
11.07. Wiest Sebastian  29.07. Kettner Manfred 
12.07. Sarlija Dario  30.07. Endres Richard 
12.07. Neumann Heiko  30.07. Eckert Günther 
14.07. Götz Jürgen  30.07. Merkel Stefan 
14.07. Weber Günter     

 
 
  

Hechtfischen in der 
Schwarzen Laaber 
Foto: K-H Petschner 
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PROTOKOLL JHV 2024 
von Freitag, dem 05.01.2024 
 
erstellt von Florian Machill 
 
 
Norbert Himmer eröffnete die Versammlung um 19:00 Uhr mit der Begrüßung der 
Ehrenmitglieder und Mitglieder und dem Verlesen der Tagesordnung. 
 
TAGESORDNUNG: 
 

1. Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch den 1. Vorstand 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Kassiere 

     a) über das abgelaufene Geschäftsjahr 2023 
     b) über den Haushaltsplan für das neue Geschäftsjahr 2024 

4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Kassiere 
6. Bericht der Gewässerwarte 
7. Bericht des Jugendwartes 
8. Aussprache und Wortmeldung zu TOP 2 bis TOP 7 
9. Entlastung der Vorstandschaft und der Verwaltung  
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Top 1 
Die Jahreshauptversammlung wurde fristgerecht über unsere Webseite und über 
die Vereinsnachrichten einberufen. Die Beschlussfähigkeit war mit 190 
anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern gegeben. Einwände gegen die 
Tagesordnung gab es keine. Norbert Himmer begrüßte die anwendenden 
Mitglieder und Ehrenmitglieder sowie unsere Gäste.   



___________________________________________________________ 

Grußworte 
Norbert Himmer übergab das Wort an unsere Gäste, Herrn Thomas Zwingel (1. 
Bürgermeister Stadt Zirndorf), Herrn Bernd Obst (Landrat), Frau Gabi Schmidt 
(Landtagsabgeordnete), Herrn Michael Maderer (Bezirksrat und Beauftragter für 
das Fischereiwesen), Herr Jörg Zitzmann (Präsident Mittelfränkischer 
Fischereiverband) und Frau Petra Guttenberger (Landtagsabgeordnete), welche 
ihre Grußworte an unsere Mitglieder richteten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gedenken 
Gedacht wurde an das im Jahr 2023 verstorbene Ehrenmitglied Fridrich (Fritz) 
Gärtner. Er trat am 1. Januar 1975 in den 1. Fischereiverein Zirndorf ein und war in 
all seinen 48 Mitgliedsjahren der „Gute Geist“ des Ulrichsees. Von Anfang an half 
er tatkräftig mit, er kümmerte sich um die initiale Bepflanzung mit Bäumen und 
Sträuchern, welche den Ulrichsee zu dem heutigen Naturparadies machen, dass 
es heute ist. Ebenso mähte er den Campingplatz, kümmerte sich um die 
Zufahrtswege und schnitt Bäume und Sträucher zurück.   
Er unterstützte regelmäßig die Jugendgruppe am Zeltlager und sponserte viele 
Jahre auch den Forellenbesatz für den Ulrichsee. 
 
Der persönliche Einsatz von Fritz Gärtner am Ulrichsee wird dem Verein in Zukunft 
sehr fehlen. Die Mitglieder des Vereins verlieren mit ihm einen geschätzten Freund 
und Angelkameraden. 
 
Top 2 
Norbert Himmer eröffnet seinen Bericht sehr zufrieden. Die Vereinskasse ist gut 
gefüllt, ebenso sind die Gewässer voller Fische und die Mitglieder sind mit ihrem 
Verein sehr zufrieden. 
 
Im Jahr 2023 fanden eine Jahreshauptversammlung, fünf 
Mitgliederversammlungen und acht Verwaltungssitzungen statt. Die Verwaltung 
nahm an der Delegiertenversammlung in Zirndorf und dem Mittelfränkischen 
Fischereitag des Fischereiverbandes Mittelfranken in Rednitzhembach teil.  
 
Weiterhin wurde die Jahreshauptversammlung des Fischereivereins 
Rednitzhembach und der Bibert Fischereigenossenschaft besucht. Darüber hinaus 
wurde das Königsfischen der Nordbayrischen Sportangler Vereinigung und 
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des Nürnberger Fischereivereins, sowie das Fischerfest des Schwabacher 
Fischereivereins besucht. 
 
Norbert Himmer betont, dass die Verwaltung und Vorstandschaft stets bestrebt 
sind, den Verein bei all diesen Veranstaltungen würdig zu vertreten. 
 
Der 1. Fischereiverein Zirndorf ist zum 01.01.2024 etwas größer geworden und 
besteht nun aus 440 Mitgliedern und 25 Jugendlichen.  
 
Die Anzahl der aktiven Mitgliedschaften ist gestiegen, da viele passive Mitglieder 
im Rentenalter nun wieder mehr Zeit zum Fischen haben und deshalb in eine 
aktive Mitgliedschaft gewechselt sind. 
Norbert Himmer weist daraufhin, dass Mitglieder im Alter von 60 – 65 Jahren noch 
den halben Arbeitsdienst, also 10 Stunden im Jahr, leisten müssen. Weiterhin 
wurden auch etwas mehr neue Mitglieder aufgenommen, da das aktuelle 
Durchschnittsalter 54,9 Jahre ohne Jugendliche beträgt. 
 
Gewässer 
Pegnitz, Schwarzach, Zenn, Bibert und die schwarze Laaber sind stark von 
Totholz belastet. Aus Gründen des Naturschutzes kann dieses aber nicht einfach 
gefällt werden, da es einen Lebensraum für Käfer, Raupen, Ungeziefer und Vögel 
bietet. Allerdings werden die Wurzeln morsch und bei Sturm fallen diese Bäume 
dann in die Gewässer und treiben flussabwärts, wo sich diese dann in 
Hindernissen verfangen. Über die Zeit bildet das Totholz dann regelrechte Sperren, 
welche bei Hochwasser in die Wehre getrieben werden. Auch können Teile des 
Ufers dadurch abgetragen werden. Wie viel Totholz in der Bibert unterwegs ist, 
sieht man an den Pfeilern an der Brücke hinter dem Vereinsheim. Das 
Wasserwirtschaftsamt ist laut eigener Aussage mit der Beseitigung überlastet. 
Deshalb ist der Fischereiverein selbst aktiv geworden und hat Mitte Dezember 
etliche Stämme unterhalb des Spielplatzes in der Bibert geborgen, zersägt und 
entsorgt. Der nächste Arbeitsdienst ist bereits geplant. 
 
Sorge bereitet dem Verein, die angestrebte gewerbliche Nutzung von Pegnitz, 
Regnitz und Rednitz für Kanufahrten. Sofern die behördliche Genehmigung, wie in 
vielen Fällen bereits geschehen, in Form einer Schifffahrtsverordnung erteilt wird, 
kann der Landesfischereiverband Bayern keine Rechtsmittel einlegen, da dies die 
Gesetzeslage nicht zulässt.  
Es ist deshalb umso wichtiger, dass die ortsansässigen Fischereivereine sich aktiv 
am Dialog beteiligen und den involvierten Parteien, wie den Verbänden, 
Verwaltungen und der Politik, gute Argumente liefern, den gewerblichen 
Kanubetrieb nur einem verträglichen Maß zu betreiben. 
Der Verein hat sich an diesen Dialogen beteiligt, ein beauftragtes Umweltbüro hat 
dazu ein Gutachten am 17.01.2023 vorgelegt. Seitdem ist es seitens der Städte 
Nürnberg und Fürth sehr still geworden. Laut dem LFV Bayern hat die 
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 Vergangenheit gezeigt, dass Klagen gegen eine behördliche Regelung zum 
gewerblichen Kanubetrieb vor Gericht abgewiesen worden sind. Die Einschätzung 
des Vereins ist deshalb, das gewerbliche Kanufahrten in begrenzter Form aller 
Voraussicht nach, kommen werden. 
 
Der Ulrichsee ist immer noch PFC belastet. Der alte Baumbestand muss nach wie 
vor intensiv gepflegt werden. Der Ulrichsee ist aktuell stark mit Kraut belastet. Beim 
benachbarten Reifsee, der Nordbayrischen Fischerfreunde ist das Kraut seit 
letztem Jahr wieder etwas rückläufig. Norbert Himmer hofft deshalb, dass auch am 
Ulrichsee das Kraut wieder zurückgeht. 
 
Der Fischotter ist an allen Gewässern heimisch geworden, die Kormoran-
Sichtungen hingegen sind zurückgegangen. Allerdings werden immer häufiger 
Schwarzfischer aufgegriffen, die auch immer dreister werden. Beim Königsfischen 
2023 hat sich ein Schwarzfischer an der Bibert zwischen die Zirndorfer Angler 
gesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungen und Feste 
Den Auftakt der Veranstaltungen 2023 machte der Angelflohmarkt, der wieder ein 
großer Erfolg war, weswegen dieser erneut am 20. April 2024 stattfinden wird.  
Das Fischerfest 2023 war das erfolgreichste Fest, seit unserem Umzug in den 
Garten des Vereinsheims.  
Das Mitarbeiterfest der Stadt Zirndorf verlief ebenfalls zur vollsten Zufriedenheit 
der Gäste, als auch für den Verein. 
Die Teilnahme beim Königsfischen war mit dem Vorjahr vergleichbar. Der 
Fischerkönig 2023 wurde Konrad „Kony“ Hofmann mit einem in der Regnitz 
gefangenen Karpfen von 9,88 Kilogramm. 
Gelobt wurde die gestiegene Teilnehmerzahl am Kirchweihumzug, an welchem 
zahlreiche Mitglieder, als auch Jugendliche teilgenommen haben, ebenso war das 
Kirchweihfrühschoppen gut besucht. 
Im Jahr 2023 nahm der Verein weiterhin auch an zwei Umweltschutztagen teil.  
Es wurde sechs Mal ein Karpfenessen ausgerichtet, die alle sehr gut 
angenommen worden sind.  
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Trotz eines Regentages war der Weihnachtsmarkt für den Verein an beiden 
Wochenenden sehr erfolgreich. 
 
Norbert Himmer richtet ein großes Dankeschön an alle Mitarbeiter und 
Verantwortlichen, die durch ihren Einsatz zum Gelingen dieser Veranstaltungen 
beigetragen haben. 
 
Unsere Metzgermannschaft ist immer da, wenn man sie braucht. Die Bratwürste 
werden nach unserem altbekannten und geliebten Rezept für all unsere Feste von 
ihr frisch zubereitet. Ein besonderes Lob richtet er auch an das Schlachtteam, 
welches in rekordverdächtiger Zeit die Fische schlachtet und für die Zubereitung 
vorbereitet. 
 
Über das ganze Jahr hinweg, verköstigen die Vereinsheimswirte unsere 
Mitglieder mit leckeren Speisen und richten nebenbei auch noch Veranstaltungen, 
wie das Karpfenessen oder Geburtstagsfeiern aus. 
 
Weiterer Dank geht an das Schulungsteam, welches jedes Jahr die 
Teilnehmende erfolgreich auf die Fischerprüfung vorbereitet. Mit Ihren Artikeln und 
Bildern liefert die Reaktion der Vereinszeitschrift, sowie der Website einen 
wichtigen Beitrag für den Verein. 
 
Unsere drei Vogelwarte haben jedes Jahr alle Hände voll zu tun, um die 200 
Nistkästen an unseren Gewässern zu reinigen und reparieren. Ein Dank geht auch 
an die Fischereiaufseher, welche über das Jahr hinweg zahlreiche Kontrollen an 
unseren Gewässern durchführen. 
 
Norbert Himmer bedankt sich im Namen der Verwaltung und Vorstandschaft bei all 
diesen Helfern recht herzlich. 
 
Weiterhin dankt Norbert Himmer seinen beiden Stellvertretern Rolf Albrecht und 
Karl Heinz Petschner für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung, ebenso 
geht ein herzliches Dankschön an die Verwaltung. 
 
Abschließend bedankt sich Norbert Himmer bei den Mitgliedern für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
Ein großer Dank geht an die Gönner und Spender, welche den Verein mit Geld- 
oder Sachspenden ihre Treue zeigen. 
 
Top 3 
a) Der ideelle Verein und der Wirtschaftsbetrieb schlossen mit positivem Ergebnis 
ab. Bei Interesse können nach Terminabsprache mit den Kassieren zu den 
Bürozeiten detaillierte Zahlen eingesehen werden.  
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b) Der Haushaltsplan 2024 ist ausgeglichen, auch hier sind bei Interesse nach 
Terminabsprache nähere Auskünfte möglich. 
 
Top 4 
Am 19. Dezember 2023 fand die Kassenprüfung durch Roland Gradel und Günther 
Beck statt. Von der Verwaltung waren Norbert Himmer, Rolf Albrecht, Karl Heinz 
Petschner, Hedwig Warmuth und Reinhard Lehe anwesend. Alle Akten konnten 
frei eingesehen werden, Belege wurden zur Prüfung vorgelegt, waren sauber 
sortiert und ordnungsgemäß verbucht. Die Kassenrevisoren hoben die 
professionelle Arbeit der Kassiere hervor. 
 
Top 5 
Die Entlastung der Kassiere wurde vorgeschlagen und einstimmig angenommen. 
 
Nobert Himmer bedankte sich für die gute Arbeit der beiden Kassenrevisoren. Es 
ist keine leichte Aufgabe über das ganze Jahr Rechnungen, Überweisungen, Ein- 
und Ausgaben und nicht zuletzt die Kassen zu prüfen. 
 
Top 6 
Jörg Merkl verliest den Bericht der Gewässerwarte. Im Jahr 2023 wurden alle 
Besatzmaßnahmen wie geplant durchgeführt.  
 
2023 ca. 1.200 Zander 
ca. 45 Ztr. Karpfen ca. 360 Nasen (8 – 10 cm) 

ca. 31 Graskarpfen ca. 5.000 Äschen 

ca. 32 Ztr. Bachforellen ca. 2.000 Bachforellen Setzlinge 

ca. 3,5 Ztr. Saiblinge ca. 4.000 Barben 

ca. 8,5 Ztr. Regenbogenforellen ca. 2.000 Nerflinge 

ca. 400 Hechte  
 
Fangstatistik 
Insgesamt wurden im Jahr 2023 eine Stückzahl von 2.249 Fischen mit einem 
Gesamtgewicht von über 3.052 kg Fisch gefangen. Die ausführliche Fangstatistik 
wird in der nächsten Ausgabe der Vereinsnachrichten veröffentlicht. 
 
Arbeitsdienst 
Im Jahr 2023 wurden 4.204 Arbeitsstunden von unseren Mitgliedern an unseren 
Gewässern und Veranstaltungen erbracht.  
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Top 7  
Matthias Funk verliest den Bericht des Jugendwartes. Die Jugendgruppe besteht 
aktuell aus 26 Jugendlichen, davon zwei Mädchen, es gab nur altersbedingte 
Abgänge.  
 
Das Angeljahr startete im Februar mit einem Knotenbindewettbewerb. Im März 
fand das erste Angeln an der Bibert statt, weiterhin beteiligte sich die 
Jugendgruppe traditionell beim Tag der Umwelt. Im April konnte Lennox Killian 
beim Fischen an der Rednitz einen Karpfen mit 9,5 kg landen. Im Mai fand das 
Jugendzeltlager am Ulrichsee statt. Es gibt viele Aktionen für die Jugendlichen, 
wie Tischtennis-, Fußballturniere, gemeinsame Blinkerrunden, Hakenbindestation, 
Casting Übungseinheiten und einem Sonnenbarschwettangeln. Der schwerste 
Fisch wurde gleich am ersten Tag gefangen, er hatte stolze 25 Pfund. Die weiteren 
Fänge erwiesen sich als schwierig, deshalb versuchten die Jugendlichen die 
Karpfen mit Schwimmbrot zu überlisten, was ihnen auch gelang. Auf Wunsch hin 
wurden das Casting und Quiz mit gesonderter Wertung durchgeführt. Lennox 
Killian wurde mit einem Karpfen von 8,1 kg der Jugendfischerkönig 2023. 
Für das jährlich stattfindende Karpfenchips-Essen wurden gemeinsam die 
gefangenen Karpfen geschlachtet, hier halfen die älteren Jugendlichen den 
Jüngeren beim fachgerechten Zerlegen. Auch beim Auf- und Abbau halfen die 
Jugendlichen tatkräftig mit. 
 
Es fand erstmalig ein Nachtfischen an der Bibert auf Aal statt.  
Auch dieses Jahr unterstützte die Fischerjugend den Verein beim Fischerfest. Sie 
halfen nicht nur in der Küche oder beim Abräumen von Tischen, sondern 
unterstützenden tatkräftig beim Spülen, als die Spülmaschine nicht mehr 
funktionieren wollte. Dieses Engagement wurde nicht nur lobend vom Jugendwart 
Matthias Funk wahrgenommen, sondern auch von den Gästen des Fischerfestes. 
 
Im August reiste die Jugendgruppe an die Wörnitz, wo sie wieder die Scheune 
von Helmut Zeh zur Verfügung gestellt bekommen hat. Es konnten an diesem 
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 Wochenende Waller, Hechte und Waller gefangen. Am Kirchweihumzug beteiligte 
sich Jugendgruppe ebenfalls wie jedes Jahr. 
 
Im September fand ebenfalls erstmalig eine Übernachtung an der Altmühl statt. 
Im Vorfeld wurde dies mit den anliegenden Bauern abgeklärt. 
 
An der Zenn im Oktober konnten dann nur kleinere Fische gefangen werden.  
Der am Kanal stattfinde Umwelttag wurde ebenfalls wieder tatkräftig von der 
Jugendgruppe unterstützt. 
 
Bei Weihnachtsfeier im Dezember konnten die Jugendgruppe dann gemeinsam 
das Angeljahr ausklingen lassen. 
 
Abschließend bedankt sich Matthias Funk bei allen Unterstützern und Spendern 
der Jugendgruppe. 
 
Top 8 
Es gab keine Fragen oder Wortmeldungen. 
 
Top 9 
Die Entlastung der Vorstände und der Verwaltung war einstimmig. 
 
Top 10 
Es wurden keine Anträge eingereicht. 
 
Top 11 
Ehrungen 
 
Top 12 
Im Punkt Verschiedenes wies Norbert Himmer auf Neuerungen im Jahr 2024 und 
die anstehenden Veranstaltungen und Arbeitsdienste hin. 
 
Es findet am 12. und 13.01.2024 ein Arbeitsdienst am Ulrichsee statt. Am 
27.01.2024 findet ein weiterer Arbeitsdienst an der Bibert statt.  
 
Die Kartenausgabe erfolgt im Anschluss an die Versammlung und am Samstag, 
dem 06.01.2024 im Vereinsheim.  
 
Dieses Jahr findet wieder ein Angelflohmarkt am 20.04.2024 statt. 
 
Ulrichsee: Das Landen von Fischen mit dem Boot ist ab sofort erlaubt. 
 
Anschließend schloss er die Jahreshauptversammlung gegen 21:15 Uhr, bedankte 
sich für die Aufmerksamkeit und verabschiedete die Mitglieder. 
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EHRUNGEN an der Jahreshauptversammlung 2024 
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An Himmelfahrt, den 09. Mai 2024 findet wieder unser 
alljährliches Königsfischen statt. Wer das entsprechende 
Können und das notwendige Glück hat und einen Königsfisch 
fängt, muss nur noch rechtzeitig zum Abwiegen im 
Vereinsheim sein. 
 
 
Die Verwaltung wünscht allen  
Teilnehmern auf alle Fälle viel 
            „Petri Heil“ 
 
Bestimmungen: 
 
 
Gewässer: Bibert, Zenn, Rednitz, Regnitz, Altmühl, Wörnitz, Schwarzach 
Datum:  Donnerstag, den 09. Mai 2024 
Beginn:  05:00 Uhr   
Ende:  11:00 Uhr 
 
Zugelassen sind zwei Handangeln mit je einem Vorfach. 
In der Zeit von 05:00 Uhr bis 09:00 Uhr darf nicht geblinkert werden. 
 
Es gelten die Schonmaße und Schonzeiten lt. Jahreserlaubniskarte 
(Waller hat kein Schonmaß). Weißfische unter 30 cm werden nicht gewertet. 
 
Das Abwiegen findet von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr im Vereinsheim in Zirndorf statt, 
anschließend wird die Ehrung des Fischerkönigs in gemütlicher Runde im Vereinsheim 
durchgeführt. 
 
Der Teilnehmer mit dem schwersten Fisch wird Fischerkönig. 
 
Fischerkönig kann nur ein aktives Mitglied des Vereins werden (kein passives 
Mitglied, kein Jahreskartenfischer, kein Jugendlicher). 
Gewertet wird nur der schwerste Fisch pro Teilnehmer. 
 
 
Das Weiterfischen an diesem Tag ist NICHT erlaubt.  
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Vögel 
Eisvogelpaarung 
 
Die Paarung unserer Eisvögel verläuft in der Regel so: Das Weibchen, erkenntlich am 
orangeroten Unterschnabel, sitzt im Ufergestrüpp und kokettiert mit leisen Rufen, bis er mit 
einem Fischlein im Schnabel anfliegt. Ihr leicht geöffneter Schnabel signalisiert 
Bereitschaft (links oben). Nach der Übergabe des „Brautgeschenks“ schluckt sie den Fisch 
hinunter (rechts oben). Danach verharrt sie ruhig (links unten), bis er aufsteigt zur Paarung 
(rechts unten). Freilich dauert das ganze Procedere nur wenige Sekunden! 
 
Gunnar Förg   
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HIER  KÖNNTE  IHRE 
 WERBUNG  STEHEN 
 
Wenn auch Sie eine Anzeige in den Vereinsnachrichten 
des 1. Fischereivereins Zirndorf e. V. schalten wollen, 
setzen sie sich bitte per Email: 
fischereiverein-zirndorf@web.de  
Kennwort: „Werbung“    mit uns in Verbindung. 
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Besatzmaßnahmen 2023 
Im letzten Jahr wurden wie immer Karpfen (ca. 3 t), Hechte (100 kg), Schleien (353 Stck.), 
Salmoniden (Bach- und Regenbogenforellen, gesamt ca. 2,3 t) besetzt. Zusätzlich noch 
Aale (2 kg Glasaal), Graskarpfen und Zander (1.200 Stck.). Außerdem wurde sich auch um 
gefährdete Fischarten bemüht, so fanden Äschen (5.000 Stck.), Nerflinge (2.000 Stck.), 
Barben (4.000 Stck.) und Nasen den Weg in unsere Gewässer. 

Für das Jahr 2024 ist ein Besatz in etwa der 
gleichen Menge vorgesehen. Als 
Überraschung für unsere Mitglieder werden 
wir in unserem Jubiläumsjahr (60 Jahre         
1. Fischereiverein Zirndorf) zusätzlich noch 
einen Sonderbesatz (vielleicht auch 
mehrere)mit Forellen durchführen (in 
welche Gewässer und wann wird nicht 
verraten). 

Während wir gemütlich am Wasser sitzen und angeln, bemühen sich unsere Gewässerwarte 
jedes Jahr um einen gesunden und vielfältigen Fischbestand in unseren Gewässern. Eine 
Arbeit die viel Zeit und Engagement in Anspruch nimmt. Deshalb einen herzlichen Dank 
an die Gewässerwarte Traugott Emrich, Jörg Merkl, Frank Ledenko und ihrem Helfer 
William Peiker.   khp 

 
 

Sondergenehmigung für den Ulrichsee 
 
Bis auf weiteres ist es gestattet am Ulrichsee gehakte Fische von einem 
nicht motorisierten Boot aus zu drillen und zu landen.  
 
Diese Regelung erfolgt wegen des starken Pflanzenwachstums im See und um zu 
verhindern, dass gehakte Fische im Drill verloren gehen, was meist zu Verletzungen, im 
schlimmsten Fall zum Verludern der Fische führen würde. 
Diese Regelung gilt ausschließlich zum Drillen von Fischen. Es ist weiterhin nicht erlaubt 
vom Boot aus zu fischen oder den Angelplatz anzufüttern. 
Diese Regelung kann, wenn sich die Umstände (z.B. der starke Pflanzenwuchs) wieder 
ändern, jederzeit aufgehoben werden.  
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homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht 
 
Daniel und Karl-Heinz kommen am Freitagabend ins Vereinsheim und setzen sich an einen 
Tisch. Da sagt Daniel zu Karl-Heinz: „Warum bisd etz du a so nerwoess?“. „Naja“, sagt 
Karl-Heinz, „ich woar doch bis grad nu bein Fischn an der Biberd zwischn Ammerndorf 
und Haberschdorf im Wasser vom Krapfenbauer“. „Na und“, antwortet Daniel, “wos had 
edz des mit deiner Nerwosidäd zu dou, ich hab gmand angln beruichd.“ „Naja, eichendlich 
scho, aber wennsd kaan Erlaubnisschein fon dem Wasser hasd, dann wirsd hald scho a 
bisserl nerwoess.“ 
 
homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht         homm mir glacht 
 
 
 
 
 
  

FISCHE AUF BRIEFMARKEN 
 

1998    Slowakei        Süßwasserfische 
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Arbeitsdienst an der Bibert 
 
Am 19. Dezember wurden aus der Bibert im Bereich Zirndorfer Freibad mehrere durch 
Stürme entwurzelte Todholzstämme entfernt. Da die Stämme und Bruchstücke teilweise 
über einige Zentner wogen, war diese Arbeit nur mit schwerem Gerät möglich. Diese 
Geräte und die nötige Manpower stellen uns bei solchen Holzarbeiten immer unsere 
Bibertverpächter Andreas und Peter Walther zur Verfügung. Dank der Erfahrung der 
Beiden und dem Einsatz der anderen Helfer war die Arbeit nach drei bis vier Stunden 
erledigt und es konnten zwei Rückewägen voll mit wassergetränktem Holz abtransportiert 
werden. Vielen Dank an Andreas und Peter Walther, Georg Koppen, Siggi Gellert, Willi 
Peiker, Traugott Emrich und Norbert Himmer.   khp 
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Bericht vom Umweltschutztag des FV Mittelfranken 

vom 28.10.2023 am Europakanal 09.00 -12.00 Uhr 

Eine starke Truppe, 22 Zirndorfer Angler, darunter 9 Jungfischer trafen sich an der 
Zirndorfer Brücke früh um kurz vor 9 Uhr um eine Gewässerreinigung am Europakanal bis 
hin zum Gelände der Schleuse Nürnberg durchzuführen. Die Gruppe wurde rasch mit 
Müllsäcken und Spießstöcken bewaffnet auf beide Uferseiten aufgeteilt. Wir waren sogar 
fast parallel unterwegs.  

 

 

 

 

 

„Gran Paradiso, sehr sauber!“, so oder zumindest so ähnlich hätte Loriot den Zustand der 
zu reinigenden Ufer wohl beschrieben. So etwas Schönes! Für jeden von uns war nur ein 
einziger Müllsack für drei Stunden aufsammeln ausreichend und manche davon wurden, 
trotz sehr gutem Einsatz aller Beteiligten nicht einmal voll. 

 

 

 

 

 

Klar man kann nicht sagen es wäre gar kein Unrat dort gelegen. Zigarettenkippen, Coffee-
to-go-Becher, Glasscherben, Kronkorken, Bonbonpapierchen, undefinierbare Styroporteile, 
ganze Flaschen, Feuerzeuge, nur eine einzige Wurmdose, Seile sowie die Überreste eines 
früher wohl mal kostspieligen Fahrrades wurden schon gefunden, aber alles in allem 
erfreulich.  
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Aber was wäre ein Gewässerreinigungseinsatz ohne zumindest einen kuriosen Fund. 
Ungefähr gegenüber dem Hotel Pyramide, oder der EuroMed Klinik oder wie auch immer 
das stumpfkegelige, verspiegelte Glas-Monstrum in der Europaallee jetzt auch heißen mag 
wurde ein toter, fast schon skelettierter und beringter Weißstorch aufgefunden.  

Der Fund wurde dem Landesbund für Vogelschutz zur Meldung gebracht und am nächsten 
Morgen dankbarerweise zusammen mit Herrn Armer, einem langjährig erfahrenen 
Vogelberinger des LBV geborgen. Herr Armer ist einigen Mitgliedern des 1.FVZ bestimmt 
noch als der LBV-Experte in Erinnerung, der vor einigen Jahren am Mattecka-Weiher die 
Fang- und Beringungsaktion durchgeführt hatte. Aus den Beringungsdaten der Vogelwarte 
Radolfzell wurden wir darüber informiert, dass es sich bei dem Fund um einen männlichen, 
diesjährigen Jungstorch gehandelt hatte, der erst 2023 im Raum Höchstadt/Aisch beringt 
wurde. Es handelte sich nicht um einen der mit GPS-Sendern beringten Vögel, sodass keine 
Flugroute und damit auch kein genauer Todeszeitpunkt ermittelbar war. Anhand der 
Verwesung könnte das Tier jedoch schon mehrere Wochen dort gelegen haben.  

 

 

 

 

Danke an alle großen und kleinen Freiwilligen am Umweltschutztag aber diesmal auch an 
all die vorbildlichen Europakanalfischer für diese sauberen Ufer. 

Bericht und Bilder, 

Gabi und Stefan Debast  
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                      Wir nahmen Abschied von 
 
 

    Michael Satzinger 
 
            verstorben im Februar im Alter von 80 Jahren 

 
 

Wir verlieren mit ihm einen allseits geschätzten und stets  
freundlichen Angelkameraden 

 
  



___________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 WERBUNG Fisherman’s Partner 
 
   1/1 Seite 
 
 
 
 
  



___________________________________________________________ 

Für den Arbeitsdienst während des Fischerfests suchen wir wieder fleißige Helfer. Wer zum 
Gelingen des Festes beitragen möchte, den bitten wir sich auf den auf den nächsten Seiten 
abgedruckten Meldebögen einzutragen und die ausgefüllten Listen bis spätestens Dienstag, 
den 31. Mai 2023 im Vereinsheim abzugeben. 
Eine gesonderte Einladung wird nicht mehr verschickt. 
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ONLINE-SHOP für 
Vereinsbekleidung 
 
Liebe Mitglieder, ab sofort besteht die Möglichkeit, bestickte Polo‘s, T-Shirts, usw. mit 
dem Vereinswappen zu erwerben. 
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Statistikwerte zum Fangergebnis 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

4153,1 4357,4 4321,8
3140,7 3063,2

2588 2495 2226 1959 2258

2019 2020 2021 2022 2023

Fangstatistik 2023
Gesamtgewicht Gesamtstückzahl

Karpfen
43%

Weissfische
4%

Bachforelle
23%

Bachsaibling
0%

Regenbogenf.
4%

Aal
2%

Hecht
5% Zander

3%

Waller
16%

Anteil der Fischart am Gesamtgewicht 2023

1184

453
193 133 94 77 54 32 25

Stückzahl je Fischart 2023
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FISCH DES JAHRES 2024 
Aalrutte (Quappe) (Lota lota)  Bild: iFISKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vom DAFV wurde der Dorsch zum Fisch des Jahres 2024 gekürt. Da aber 
Süddeutschland keinen natürlichen Dorschbestand aufweist haben sich die beiden 
Landesfischereiverbände Baden-Württemberg und Bayern darauf verständigt, die in 
ihrem Bestand bedrohte Quappe als Fisch des Jahres 2024 auszurufen. Diese leidet 
stark unter dem massiven Gewässerausbau und der Gewässerverschmutzung der 
letzten Jahrzehnte und kommt jetzt durch den Klimawandel und die damit 
verbundene Gewässererwärmung zusätzlich noch unter Druck. 
Als Rutte, Aalrutte, Trüsche und unter weiteren Namen bekannt, ist die Quappe der einzige 
in Bayern lebende Fisch aus der Ordnung der Dorschartigen. Deutlich erkennbar sind die 
Tiere an der Bartel, welche sie am Kinn tragen, ihren kehlständigen Bauchflossen sowie der 
fast über die halbe Körperlänge reichenden Rücken- und Afterflossen. Die Tiere werden bei 
uns in der Regel nicht größer als 50 cm, können unter optimalen Bedingungen aber Längen 
von 1 m erreichen. Sie sind im Dunkeln unterwegs, erst mit der Dämmerung kommen sie 
zum Fressen aus ihrem Versteck. Während sich die Jungtiere von Kleinstlebewesen am 
Gewässergrund ernähren, stellen sie mit zunehmender Größe vermehrt Fischen nach. 
Quappen sind im Winter deutlich aktiver als im Sommer, zwischen November und März 
wandern sie zu ihren Laichplätzen. Hier legen die Weibchen bis zu 700.000 Eier pro kg 
Körpergewicht, dies entspricht der größten Eizahl unter den heimischen Fischen. Für eine 
erfolgreiche Fortpflanzung sind sie auf strukturreiche sandige Laichhabitate und 
Wassertemperaturen von etwa 3°C angewiesen. 
Historisch in Bayern weit verbreitet, finden sich heute nur noch wenige Gebiete mit gut 
entwickelten, sich reproduzierenden Beständen. Wie so oft spielt der Mensch bei diesem 
Rückgang eine entscheidende Rolle. Der naturferne Ausbau von Gewässern führt zum 
Verlust von Laichgründen und Versteckmöglichkeiten. Wärmeeinleitung, Stauhaltung und 
der Klimawandel sorgen für milde Wassertemperaturen im Winter. In den durch 
menschliches Handeln geprägten Fließgewässern ist heute die Fortpflanzung der Quappen 
meist nicht mehr möglich. Zum Schutz der Quappen ist es daher von besonderer 
Bedeutung, dass Fließgewässer wieder durchwanderbar und strukturreich gestaltet werden. 
Insbesondere Bereiche mit niedrigen Temperaturen müssen wieder für die Quappen 
erreichbar sein. 

www.hohenloher-fischereiverein-kuenzelsau.de/der-fisch-das-jahres-2024-in-baden-wuerttemberg-und-
bayern-die-quappe  

http://www.hohenloher-fischereiverein-kuenzelsau.de/der-fisch-das-jahres-2024-in-baden-wuerttemberg-und-
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Jugend 
 

JUGENDWEIHNACHTSFEIER 2023 
 
Am ersten Advent war es wieder Zeit für unsere Weihnachtsfeier mit den Jugendlichen, die 
Tische hatten wir hierfür wieder mit Tannenzweigen und Minischoko- 
weihnachtsmännern 
dekoriert. Als dann alle 
Jugendlichen eingetroffen 
waren, starteten wir mit 
einer kurzen Ansprache 
unseres Vorstandes Norbert 
Himmer, der die Kids 
nochmals für ihr 
Engagement am Fischer- 
fest lobte. 
Anschließend ließen wir, wie immer, das Jugendjahr mit den Bildern der letzten zwölf 
Monate nochmal Revue passieren. Während die Kids Bilder schauten waren Thomas 
Seelinger und Nico Baumgärtel schon mit dem Essen machen beschäftigt und die von den 
beiden zubereiteten Currywürste mit Kartoffelsalat schmeckte dann allen ausgesprochen 
gut. Nach dem Essen wurde dann die Ehrung für die Jugendlichen die im letzten Jahr an 
den meisten Jugendveranstaltungen teilgenommen hatten durchgeführt. Insgesamt hatten 
wir 2023 13 Termine angesetzt und somit konnte sich Lukas Belzner mit zehn Teilnahmen 
und drei entschuldigten Terminen an die Spitze der häufigsten Teilnahmen setzten. Er 
durfte sich als erstes ein Geschenk vom Gabentisch aussuchen, aber auch alle anderen 
Jugendlichen erhielten noch eine Kleinigkeit zu Weihnachten.  Danach ließen wir den 
Abend mit Punsch und Plätzchen in einer gemütlichen Runde ausklingen und somit war 
auch schon wieder ein Jahr mit der Jugend vergangen. 
 
Ich möchte diese Gelegenheit nutzten um mich nochmals herzlich bei allen die uns so 
tatkräftig unterstützten zu bedanken. Bedanken möchte ich mich auch persönlich bei 
unseren Jugendlichen, die mir und meinen Vertretern immer geholfen haben und dass wir 
eine so tolle Gruppe haben, die sich gegenseitig hilft und gehorsam ist. 
 
Euer Jugendleiter Matthias Funk   
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 WERBUNG Widmann Elektro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  ---  Alle Termine vorbehaltlich aktueller Änderungen  --- 
     Weitere Auskünfte erhaltet ihr über die WhatsApp-Gruppe der Jugend 
  

Datum Tag von bis 
24.03.2024 Sonntag 08:00 12:00 Bibert                                     Tpkt: Vereinsheim X
20.04.2024 Samstag 08:00 Angelflohmarkt                        Tpkt: Vereinsheim
20.04.2024 Samstag 14:00 17:00 Rednitz                                            Tpkt: folgt X
18.05.2024 Samstag 12:00 Anreise Zeltlager Ulrichsee       Tpkt: Zeltplatz O
24.05.2024 Freitag 12:00 Abreise Zeltlager Ulrichsee       Tpkt: Zeltplatz

15.06.2024 Samstag 18:00 22:00 X
07.07.2024 Freitag 17:00 Beginn Fischerfest                        Tpkt: Vereinsheim X
09.07.2024 Sonntag 21:00 Ende Fischerfest                                 X

Samstag Beginn Wörnitzwochenende      Tpkt: Wörnitzhofen 1 O
Sonntag Ende Wörnitzwochenende

17.08.2024 Samstag 13:30 Kirchweihumzug                      Tpkt: Autohaus Wehr X
31.08.2024 Samstag 12:00 Beginn Altmühlwochenende      Tpkt: Görchsheim O
01.09.2024 Sonntag 12:00 Ende Altmühlwochenende

Herbstfischen Verband           Tpkt: Zirndorfer Brücke/Kanal X
19.10.2024 Samstag 14:00 17:00 Bibert                                     Tpkt: Vereinsheim X

Samstag 09:00 12:00 Umweltschutztag Verband X
16.11.2024 Samstag 09:30 11:00 Kartenabgabe                         Tpkt: Vereinsheim X
01.12.2024 Sonntag 13:00 Weihnachtsfeier                      Tpkt: Vereinsheim X

Termine der Jugendgruppe für 2024

- O = Anmeldung erforderlich !!!!!
- X = Fischen für Jugendliche in al len Vereins- und Verbandsgewässern verboten

- Alle Termine sind unverbindlich.
- Bei Nichttei lnahme bitte beim Jugendleiter unter den Telefon-Nr: 0175-6656809
  rechtzeitig entschuldigen oder abmelden (wichtig für Eintrag im Anwesenheitsbuch)
- Bei al len Jugendveranstaltungen sind alle anderen Gewässer für Jugendl iche gesperrt !!!!
- Die vom Verein ausgesprochenen Gewässersperren gelten auch für Jugendl iche

2024
Aktion
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    Weihnachtsmarkt      2023 
Zirndorf – Nachdem sich der Umzug des 
Zirndorfer Weihnachtsmarkts im letzten 
Jahr vom Marktplatz im Stadtzentrum in 
den Zimmermannspark bewährt hat und 
weil auch die gelungene Gestaltung der 
Budenstadt und die weihnachtliche 
Beleuchtung der Parkbäume bei den 
Besuchern eine Art Waldweihnachts-
stimmung aufkommen ließ, 
war der diesjährige Weihnachtsmarkt an beiden Wochenenden immer gut besucht. Natürlich 
war wie immer am Eröffnungstag am meisten los, gemeinsam mit Bürgermeister Thomas 
Zwingel eröffnete das Zirndorfer Christkind Elena Wunschik den Markt und wünschte den 
Besuchern noch ein paar schöne Stunden im verschneiten Zimmermannspark. 
Nach der offiziellen Begrüßung konnten nun die Besucher die angebotenen Waren, Speisen 
und Getränke in den geschmückten Buden der Zirndorfer Vereine einkaufen. Auch der 
Fischereiverein war wie seit Jahrzehnten mit einer Verkaufsbude dabei. Hier konnte man 
Bratwürste, Pommes, gegrillte Forellen und natürlich diverse Heißgetränke kaufen. 
Erstmals haben wir unsere Bratwürste auch in Dosen angeboten und wie die Würstchen 
vom Grill fanden auch diese einen reißenden Absatz. Durch den enormen Einsatz aller 
Beteiligten konnte der Verein wieder einen schönen Gewinn für die Vereinskasse 
erwirtschaften. Wobei einige besonders gelobt werden müssen. Als erstes unser stellv. 
Vorstand Rolf Albrecht, der trotz einer Erkältung mehr oder weniger immer zur Verfügung 
stand, nur Samstag und Sonntag des ersten Marktwochenende hat ihn dankenswerterweise 
unser Vorstand Norbert Himmer vertreten, und zweitens unsere Gewässerwarte Traugott 
Emrich und Willi Peiker die sich immer wenn Not am Manne war freiwillig zum Dienst am 
Grill oder in der Bude gemeldet haben. Diese Notanker waren notwendig, weil sich einige 
der eingeteilten Helfer ärgerlicherweise erst unmittelbar vor Dienstbeginn wegen Krankheit 
oder sonstigen Anlässen abgemeldet haben. Natürlich haben dann die Organisatoren keine 
Zeit mehr kurzfristig entsprechende Aushilfen zu finden. Dies sollte im nächsten Jahr nicht 
wieder vorkommen. 
 

Die Vorstandschaft und die Verwaltung 
bedanken sich bei allen Helfern vor und in der 
Bude, bei den Helfern bei Auf- und Abbau, beim 
Einkauf und dem Transport der Materialien und 
Waren für ihren gezeigten Einsatz. Wir hoffen 
das wir auch im nächsten Jahr wieder ein 
erfolgreiches Team für den Weihnachtsmarkt 
finden. khp  
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------------------------------------------------------- 
ACHTUNG     ACHTUNG     ACHTUNG 
------------------------------------------------------- 
 

Gewässersperren 2024 
 
08.05.2024   12:00 Uhr   -   09.05.2024   05:00 Uhr 
Wegen des Königsfischens sind die Gewässer Bibert, Zenn, Rednitz, Regnitz, Altmühl, 
Wörnitz und Schwarzach von Mittwoch, 08. Mai 2024 12:00 Uhr bis Donnerstag,  
09. Mai 2024 05:00 Uhr für Alle gesperrt. Die Gewässer Schwarze Laaber, Pegnitz, 
Ulrichsee und alle Verbandsgewässer sind am 09.Mai 2024 ganztägig für alle 
Vereinsmitglieder gesperrt. 
 
03.07.2024   00:00 Uhr   -   08.07.2024   24:00 Uhr 
Im Rahmen des Fischerfests 2024 sind alle Vereins- und Verbandsgewässer von Mittwoch, 
03. Juli 2024 00:00 Uhr bis Montag, 08. Juli 2024 24:00 Uhr für alle Vereinsmitglieder 
gesperrt. Zusätzlich bleibt die Bibert bis Sonntag, 14.07.2024 24:00 Uhr gesperrt  
 

ACHTUNG: 
Die Termine bzgl. des Fischerfests sind in der Jahres-Erlaubniskarte 2024 

falsch angegeben 
 
17.08.2024 bis 18:00 Uhr 
Wegen Kirchweihumzug am Samstag, den 17. August 2024 sind alle Vereins- und 
Verbandsgewässer bis 18:00 Uhr gesperrt 
 
K O N T R O L L E N    W E R D E N    D U R C H G E F Ü H R T 
 
------------------------------------------------------------------------------------------- 
ACHTUNG     ACHTUNG     ACHTUNG     ACHTUNG 
-------------------------------------------------------------------------------------------

Bitte daran denken 
 
Salmoniden in der Schwarzen Laaber und im Ulrichsee sind 
noch bis einschließlich Dienstag, den 30.04.2024 gesperrt 
------------------------------------------------------------------------------------------- 
ACHTUNG     ACHTUNG     ACHTUNG     ACHTUNG 
------------------------------------------------------------------------------------------- 
  



___________________________________________________________ 

Festliches Abendessen 
München – Auf persönliche Einladung des Bayrischen Ministerpräsidenten Dr. Markus 
Söder MdL nahmen am 17. Oktober 2023 unsere beiden Vorstände Norbert Himmer und 
Karl-Heinz Petschner an einem festlichen Abendessen in der Landeshauptstadt München 
teil. Beide waren Mitglieder einer Delegation die den Mittelfränkischen Fischereiverband 
vertrat. Die Veranstaltung fand im wundervollen Antiquarium der Residenz in München 
statt (Das Antiquarium ist der älteste erhaltene Raum der Münchner Residenz. Mit einer 
Länge von 66 Metern ist es einer der größten und prächtigsten Renaissancesäle nördlich der 
Alpen). Neben den Vertretern des Mittelfränkischen Verbands waren auch die Vertreter der 
anderen Bezirksverbände eingeladen. Als Ehrengäste nahmen neben der Staatsministerin 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Michaela Kaniber MdL und der ehemaligen 
Staatsministerin für Europaangelegenheiten und Internationales Melanie Huml, die 
Landtagsabgeordnete der Freien Wähler Gabi Schmidt MdL, unser neuer 
Verbandspräsident Axel Barthel und sein Vorgänger Prof. Dr.-Ing. Albert Göttle teil.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der persönlichen Begrüßung jedes Teilnehmers per Handschlag durch den 
Ministerpräsidenten wurde der Abend durch die Begrüßungsreden von Dr. Markus Söder 
und Axel Barthel eröffnet. In seiner Rede bedankte sich der Ministerpräsident für die 
ehrenamtliche Arbeit der Geladenen und nahm Bezug auf die zahlreichen Probleme der 
Fischerei in Bayern. Zum Schluss seiner Rede bedankte er sich im Namen der Bayrischen 
Staatsregierung bei den anwesenden Gästen und betonte, dass alle diese Einladung als eine 
kleine Anerkennung ihrer Arbeit in Erinnerung behalten sollten. Verbandspräsident Axel 
Barthel bedankte sich für die Einladung und lobte die gute Zusammenarbeit von 
Fischereiverband und Staatsregierung. Auch er ging in seiner Rede auf die aktuellen und 
zukünftigen Probleme der Fischerei in Bayern ein und gab zum Ausdruck, dass die Fischer 
zahlreiche Projekte in der Natur und am Wasser durchführen und finanzieren für die sonst 
der bayrische Staat zuständig wäre. 
Nach den Reden gab es dann das festliche Menü und nach einer Abschlussrede durch den 
Ministerpräsidenten war der Abend auch schon wieder vorbei und die Delegation machte 
sich wieder auf den Heimweg. khp  

Delegation aus Mittelfranken 



___________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 WERBUNG GERLINGER 
 
   1/1 Seite 
 
 
 
  



___________________________________________________________ 

Fangmeldungen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Karpfen 76 cm, 8,0 kg gefangen 
von Hans Krug in der Schwarzach 

Graskarpfen 80 cm, 11.300 g gefangen 
von Martin Schmidt in der Rednitz 

Hecht 103 cm, 16 Pfund gefangen von 
Ernst Hofmann im Großen Brombachsee 

Hecht 82 cm, 4,5 kg gefangen 
von Georg Koppen in der Bibert 

Karpfen 80 cm, 9,8 kg gefangen 
von Dieter Franz in der Wörnitz 

Hecht 106 cm, 11 kg gefangen von 
Lennox Kilian im Ulrichsee 
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Karpfen 87 cm, 36 Pfund gefangen von 
Bernd Baumgärtner im RMD-Kanal 

Karpfen 84 cm, 30 Pfund gefangen 
von Lennox Kilian im RMD-Kanal Karpfen 65 cm, 6.900 g gefangen 

von Dieter Füssel in der Wörnitz 

Hecht 98 cm, 8 kg gefangen von 
Marcel Kilian im Ulrichsee 

Hecht 106 cm, 10,5 kg gefangen 
von Niklas Hochreuter im Ulrichsee 

FANGMELDUNGEN 
 
Um in unseren Vereinsnachrichten auch einmal 
Berichte und Bilder vom Fang kapitaler Fische 
durch Vereinsmitglieder abdrucken zu können, ist 
die Redaktion auf eure Mithilfe angewiesen. Bitte 
schickt einen kleinen Bericht von Fängen aus 
Vereins- oder Verbandsgewässer an den Verein. 
Zumindest aber ein oder mehrere Bilder und 
folgende Informationen: Fischart, Länge, Gewicht, 
Gewässer, Köder und natürlich den Namen des 
Fängers (Bilder bitte im JPG-Format) 
an unsere E-Mail-Adresse: 
 fischereiverein-zirndorf@web.de. 
 

mailto:fischereiverein-zirndorf@web.de.


___________________________________________________________ 

„Vergeltung auf der Hard“ 
 
Im neuen Roman von Kurt Mlady kommt auch der 1. Fischereiverein Zirndorf vor 
 
Unser Vereinsmitglied Kurt Mlady hat im Dezember seinen 
mittlerweile dritten Roman veröffentlich. Diesmal müssen 
sich die Kommissare Bernd Peter und Monika Fröhlich 
gleich mit zwei Mordserien beschäftigen. Irgendwie geht es 
dabei immer um Vergeltung oder Rache. Die Aufklärung 
dieser Verbrechen liegt nun ganz in den Händen der beiden 
Kommissare, wobei auch die Bibert und zwei Personen aus 
dem Fischereiverein Zirndorf nicht unwichtige Nebenrollen 
spielen. Wieder unbedingt lesenswert.      khp 
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Der Verein bedankt sich bei folgenden SPENDERN: 
 
Fa. ALPHAWONEO (Bernd Baumgärtner) über 1000,00 € 
Frau Dr. Renate Fröschl über      100,00 € 
Herrn Georg Brosowski über      100,00 € 
Herrn Georg Koppen über       200,00 € 
Frau Petra Guttenberger         60,00 € 
SPARKASSE FÜRTH über       200,00 € 
Fa. COLEDALE UG (Dietmar Langner) über    100,00 € 
Herrn Roland Kretsch über        50,00 € 
Herrn Hans Petschner über      200,00 € 
Herrn Peter Neuner über         50,00 € 
Herrn Thomas Hofbeck über        50,00 € 
Herrn Hans Beyer über       100,00 € 
Herrn Hans Krug über       100,00 € 
Herrn Jörg Bertholg über         50,00 € 
 
Des Weiteren bedanken wir uns für Zuschüsse in Höhe von 3252,50 € 
für die Besatzmaßnahme im Rahmen des AHP-Programms (Barben, 
Nasen, Glasaal) beim Fischereiverband Mittelfranken. 
 

VIELEN DANK !!!! 
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Kleinfische in unseren Gewässern 
(Serie Teil 15 

Marmorierte 
Grundel 
 
https://de.wikipedia.org/wiki/marmorierte_grundel 
 

Die Marmorierte Grundel (Proterorhinus 
marmoratus) ist eine Fischart aus der Familie 
der Grundeln (Gobiidae). Sie erreicht eine 
Gesamtlänge von 11,5 cm und kommt in 
europäischem Süß- und Brackwasser vor. 
Verwechselt wird sie häufig mit der Groppe, 

kann von dieser aber an den Bauchflossen unterschieden werden; bei der Groppe sind sie 
getrennt wie bei den meisten Fischen, bei der Marmorierten Grundel sind sie ähnlich 
einem Saugnapf miteinander verwachsen. 

Merkmale 

Die Marmorierte Grundel hat einen gedrungenen Körper, mit einem kurzen und hohen 
Kopf. Der Kopf ist höher als breit, seine Länge beträgt das 4 1/3fache der Gesamtlänge. Die 
Schnauze ist stumpf, beide Kiefer gleich lang und mit dicken Lippen bestückt. Die vorderen 
Nasenöffnungen enden in etwa 1 mm langen Röhren die über die Oberlippe hängen. Der 
Augenabstand ist geringer als der Durchmesser der Augen. Der Schwanzflossenstiel ist 
höher als breit. Marmorierte Grundeln sind gelblich-, grünlich- oder bräunlichgrau gefärbt, 
die Männchen sind zur Laichzeit schwarz. Alle Flossen tragen braune Punktreihen. Unter 
dem Auge findet sich ein dunkler Fleck, der hinten weiß gesäumt ist, am Beginn der 
Schwanzflosse ein schwarzes, hell gesäumtes Dreieck. 

Verbreitung 

Das ursprüngliche Verbreitungsgebiet der Marmorierten Grundel sind Flüsse, die in das 
Schwarze Meer, das Kaspische Meer und das Asowsche Meer fließen. In der Donau kamen 
sie ursprünglich nur bis zur Mündung der March vor. Außerdem kommt sie im Neusiedler 
See und in Lagunen am Rand der Meere und in den beiden Flüssen Struma und Evros vor, 
die in die Ägäis münden. 

Durch den Main-Donau-Kanal konnte sich diese Art in letzter Zeit bis in den Rhein 
ausbreiten. Vermutlich durch Ballastwasser wurden die Tiere in Nordamerika 
eingeschleppt. Hier gibt es nun Vorkommen im St. Clair River, dem Detroit River und im 
westlichen Teil des Eriesee.  

Wissenschaftlicher Name: 
PROTERORHINUS MARMORATUS (Pallas 1814) 
 
  Barschverwandte 
Ordnung:  Grundelartige (Gobiiformes) 
Familie:  Grundeln (Gobiidae) 
Unterfamilie: Benthophlinae 
Gattung:  Proterorhinus 
Art:  Marmorierte Grundel 

https://de.wikipedia.org/wiki/marmorierte_grundel
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Ehrenmitglied 
Georg Brosowski 
75 Jahre 
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Es war einmal… 
   aus der Geschichte des 1. FV Zirndorf 
 
 

FISCHER-KARTE von 1931 
 
(vergleichbar mit dem 
Staatlichen Fischereischein 
heutzutage) 
 
 
Ausgestellt für Walther Wilh. 
Mühlenfischer in Leichendorf 
am 20. Jan 1931 
Kosten: 10 Reichsmark 
+ 2 Reichsmark Zuschlag 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Und auf der Rückseite die 
     Schonzeiten und Mindestmaße  
     gemäß § 1 und § 2 der  
     Landesfischereiordnung vom 23. März 1909 
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Weinselige Zander 
 
 

Zutaten (für 4 Personen): 
4 Zanderfilet (á ca. 330g) 
400 ml Weißwein 
400 g Cherrytomaten 
50 g Butter 
1 Lorbeerblatt 
2 Frühlingszwiebeln (nur weißes) 
2 Knoblauchzehen 
2 Bio-Zitronen 
2 TL Zitronensaft 
einige Basilikumblätter 
Salz und Pfeffer 
etwas Pflanzenöl, Öl für die Form 
2-3 EL Olivenöl 
 

Zubereitung: 
 
Fischfilets abspülen und trocken tupfen. Mit Zitronensaft säuern, salzen. Butter, 
Weißwein, Lorbeerblatt aufkochen lassen. Hitze zurücknehmen, den Fisch zugeben und 
zugedeckt bei schwacher Hitze ca. 12 min. ziehen lassen. 
Ofen auf 180° vorheizen. Tomaten halbieren, das Weiße der Frühlingszwiebeln in 
dünne Ringe schneiden. Knoblauch schälen und andrücken, Zitronen heiß abwaschen 
und in Scheiben schneiden. 
Eine ofenfeste Auflaufform mit Pflanzenöl gut anpinseln, Gemüse und Zitronen 
hineingeben, salzen, pfeffern und mit Olivenöl beträufeln. Im Ofen etwa 15 min. garen. 
Die gedünsteten Fischfilets in die Form geben und alles mit frischen Basilikumblättern 
garnieren  
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Fischkunde    anno 1670 Von dem Greßling 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von dem Greßling. (Gründling) 
Gobius, Cobio, Gobio fluviatilis. Ein Greßling/Kreß/Bachtresse 

 
Von seiner Gestalt. 

 
Aufonius ist der erste gewesen der diese Greßlig beschrieben hat / ist sonsten ein gemeiner 
Fisch / hat weißsilberfarbe Schüppen / mit schwarzen flecken besprenget. 
 

Von ihrer Art und Natur. 
 
Diese Fisch schwimmen scharweiß / fressn die todten Leiber der Menschen / und des Rinds 
/ leben und wohnen im Boden und Lett / man fängt sie in Seen und Flüssen. Das gemeine 
Sprüchwort ist / Ein Greß ist ein Todtengräber. Sie werden in grosser Menge in den 
Fischhamen gefangen. Man findet sie im Jenner voller Rogen. 
 

Vom Fleisch dieser Fische. 
 
Das Fleisch dieser Fische hat gemeiniglich ein Geschmack nach dem Kaat / sind unachtbare 
Fisch, Im Aprilen und Mayens zeit sollen sie am besten seyn. 
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Vereinsheimküche 
Jeden Freitag (außer an Feiertagen und in den Ferien) ist unser Vereinsheim ab 18:00 Uhr 
für unsere Vereinsmitglieder geöffnet. Unsere Vereinsheimwirte sind jeden Freitag bemüht 
unseren Gästen ein schmackhaftes und preisgünstiges Hauptgericht anzubieten. Die Palette 
reicht von Currywurst mit Pommes über Schweinebraten mit Kloß bis Saure Zipfel mit Brot 
usw. usw.  
 
Jede Woche also ein anderer Wirt mit einer neuen Köstlichkeit. 
Besuchen Sie unser Vereinsheim und lassen Sie sich vom Gericht des Tages überraschen. 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereinsheimwirte.   
 
Bitte informieren sie sich über unser aktuelles Speisenangebot auf unserer Internetseite:
 http://1fvz.de/speiseplan/ 

 
Jeder Hobbykoch/-köchin, der /die sich zutraut die Vereinsgaststätte an einem Freitag zu übernehmen, der/die 
möchte sich doch bitte bei der Verwaltung melden. 
 
 
 
 
 

  FISCHZUCHT KOHOUT 
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http://1fvz.de/speiseplan/
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Datum Tag von bis Aktion
09.03.2024 Samstag 08:00 Aktion Saubere Landschaft A
05.03.2024 Dienstag 19:30 21:00 Monatsversammlung
22.03.2024 Freitag 18:00 Delegiertenversammlung FV Mittelfranken (PM-Halle)
20.04.2024 Samstag 08:00 13:00 Angeltrempelmarkt
07.05.2024 Dienstag 19:30 21:00 Monatsversammlung
09.05.2024 Donnerstag 05:00 11:00 Königsfischen (abwiegen bis 13:00 Uhr im Vereinsheim)
04.06.2024 Dienstag 19:30 21:30 Monatsversammlung

05.-07.07.2024 Fr/Sa/So Fischerfest A
19.-21.07.2024 Fr/Sa/So Stadt- und Brauereihoffest    350-Jahr-Feier A

19.08.2024 Samstag !4:00 Kirchweihumzug
15.09.2024 Sonntag 10:00 Mittelfränkischer Fischereitag
01.10.2024 Dienstag 19:30 21:00 Monatsversammlung
26.10.2024 Samstag 09:00 12:00 Umweltschutztag FV Mittelfranken A
17.11.2024 Sonntag Letzte Abgabemöglichkeit Fangbuch + Kartenantrag 2025

03.01.2025 Freitag 19:00 22:00 Jahreshauptversammlung

A Es besteht die Möglichkeit Arbeitsdienst zu leisten

 Termine 2024

Termine 2024 
 

 
 
 
 

ACHTUNG: 
 

BITTE INFORMIEREN SIE SICH ÜBER DEN AKTUELLEN STAND AUF 
UNSERER INTERNET-SEITE: https://1fvz.de/termine/ 

 
Bitte informieren Sie auch jene Vereinsmitglieder, die über keinen Internetanschluss 

oder ein Mobiltelefon verfügen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeitsdiensttermine finden Sie unter: 
 

 
 
 

https://1fvz.de/termine/
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1. Fischereiverein  Zirndorf  e.V. 
Volkhardtstr. 35 
90513 Zirndorf 


